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MASTER IN GENDER- UND FEMINISMUSSTUDIEN 

FLACSO Guatemala 
 

Angebotene Forschungslinien: 

1: Epistimologien, Methoden und neue Erkenntnisse. 

2: Ungleichheit, Gender, Ethnizität und soziale Inklusion. 

 

ALLGEMEINES ZIEL:  

Die Leistung eines Beitrages an kulturellen, epistemologischen, axiologischen, symbolischen 

und politischen Transformationen, die ihrerseits dazu beitragen, Lücken zu schließen sowie 

Ungleichheiten und Unterdrückung sowie Exklusion aufgrund von Geschlecht, Ethnie und 

Klasse in der guatemaltekischen Gesellschaft zu überwinden. 

 

SPEZIFISCHE ZIELE:  

- Die Einordnung von Frauen-, Geschlechter- und Feminismus-Studien in den 

guatemaltekischen Kontext  

- Die Systematisierung der epistemologischen, theoretischen und methodologischen 

Beiträge der guatemaltekischen Frauen anhand von feministischen Theorien und 

Intersektionalitäten von Klasse, Rasse/Ethnie und Geschlecht.  

- Die Forschung über die weibliche Realität und geschlechts- und rassen-

/ethnienspezifische Verhaltensweisen und Beziehungen in Guatemala sowie die 

Erarbeitung von Vorschlägen für einen Wandel.  

- Förderung bei der Verbreitung des von akademischen Feministinnen erarbeiteten 
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Wissens. 

- Die Ausbildung in gesellschaftlicher Analyse und institutionell-politischen 

Werkzeugen, die darauf gerichtet sind, Unterschiede aufgrund von Geschlecht sowie 

Ethnie/Rasse abzubauen.  

- Der Aufbau strategischer Allianzen mit anderen epistemischen Subjekten, die ebenso 

wie Frauen am Rand der Gesellschaft stehen.  

- Die Förderung - ausgehend vom Feminismus - neuer Paradigmen für eine 

Verbindung zwischen Ethik und Politik in Forschung und Lehre 

 

ORGANISATION UND DAUER: 

 

Aufteilung in vier Bereiche: Theorie, Geschichte, Spezialisierung und Methodik. (Für die 

zweite Kohorte beschlossene Änderungen gemäß Protokoll/Sitzung des Lehrausschusses für 

das Leitungskomitee der FLACSO v. 22. Mai 2012 in Santo Domingo, Dominikanische 

Republik).  

 

Das Studium dauert zwei Jahre und wird mit bestandene Veranstaltungen und Masterarbeit 

abgeschlossen. 

Zwei Jahre, aufgeteilt auf 16 Präsenzveranstaltungen 16 Stunden = 1 Leistungspunkt Jede 

Veranstaltung dauert 48 Stunden = 3 Leistungspunkte  

 

Gemäß „Neuer Studienordnung“ (Entscheidung D/07-2011) gibt es keinen/e 

wissenschaftlichen/e TutorIn. Gemäß Artikel 18 dieser Studienordnung muss ein/e 

BetreuerIn mindestens über den Grad des jeweiligen Studienabschlusses verfügen. Sie 

werden zur Begleitung und Orientierung von Kandidat/inn/en bei der Konzeption der 

Abschlussarbeit oder des Forschungsvorhabens und deren/dessen Entwicklung und Aufbau 

angestellt. 

 

FORSCHUNGSLINIEN: 

 

- Kontrollpolitik des Patriarchats und Gewalt gegen Frauen  

- Geschlecht, Identitäten und Interkulturalität 

- Öffentliche Politik mit geschlechter- und ethnizitätsspezifischem Ansatz   

- Feminismen: Theorie und politisches Handeln  


